
Deutsche Gehörlosen-Senioren-Wasserball-Pokalmeisterschaft in 
Recklinghausen

Hamburger Senioren-Mannschaft siegte in Recklinghausen

Es war etwas schwierig, einen Ausrichter für die DG-Senioren-Wasserball-Es war etwas schwierig, einen Ausrichter für die DG-Senioren-Wasserball-
Pokalmeisterschaft zu finden, so sehr sich auch der DG-Wasserballwart Jürgen 
Schuster bemühte. Erst als er sich an den in Recklinghausen wohnenden 
ehemaligen Berliner
Uwe Zieske wandte, hatte er Erfolg. Dieser erhielt die Unterstützung des 1. 
Vorsitzenden des GSV Recklinghausen, 
Dieter Schwellbach, und von Gerd Thyret vom Kreisverband.

Am 17. April konnten diese Meisterschaften in der Schwimmenhalle an der 
Herner Straße stattfinden. Fünf Mannschften
Nahmen teil: aus Hamburg, Hannover, Hildesheim, Berlin und München. Den Pokal 
konnten die Hamburger zum Schluss mitkonnten die Hamburger zum Schluss mit
nach Hause nehmen.

Besonders erstaunlich war, dass unerwartet viele Zuschauer in die 
Schwimmenhalle gekommen waren. Die Recklinghauser Vereinsfrauen waren 
damit beschäftigt, alle Besucher mit Bockwürstchen, Kuchen und frischen 
Waffeln zu verpflegen.

Der Kameradschaftsabend mit Siegerehrung und Pokalübergabe fand nach dem 
Turnier im Gehörlosen-Zentrum statt,
Überraschend kamen der Landrat Schnipper (CDU) und zwei Stadträte der FDP. Überraschend kamen der Landrat Schnipper (CDU) und zwei Stadträte der FDP. 
Sie hielten eine kurze Rede, in der sie die
Leistungen der Sportler würdigten. Jutta Beele dolmetsche alles.

Für die Übernahme der Ausrichtung wurde dem GSV Recklinghausen gedankt, 
dem Landrat Schnipper für die Geldspende, der Stadt Recklinghausen und dem 
Kreisverband sowie den Parteien für die Pokalspenden. Ebenso dankte Uwe 
Zeiske
und Jürgen Schuster den vielen freiwilligen Helfern/innen, besonders Petra 
Bleikamp, Claudia und Frank Hellwig, 
Friedhelm Lederer, Ina Lempe, Karin Lombardi, Nicole Piepke, Wolfgang Friedhelm Lederer, Ina Lempe, Karin Lombardi, Nicole Piepke, Wolfgang 
Skowronek, Heike und Christian Stern, Knut Trendel und Birgit Trogant.

Bei einem köstlichen Büffet und reichlichem Gesprächsstoff klang die 
Veranstaltung in den späten Abendstunden aus.

Ergebnisse:



Hamburg - Berlin 8 : 3

München - Hannover 11 : 2

Hamburg - Hildesheim 17 : 1

Berlin - München 9 : 5

Hannover - Hildesheim 10 : 5
Hamburg - München 7 : 8
Berlin - Hannover 13 : 4
München - Hildesheim 14 : 2
Hamburg - Hannover 9 : 5
Berlin - Hildesheim 13 : 2
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